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Errichtung eines Vereins

z u r
Krankenpflege verdienter hiesiger Einwohner

iner der wichtigsten Gegenstände den setzt nach
errungenen Frieden patriotische Staatsbürger scharf
ins Auge fassen müssen ist nächst mehreren andern
vorzüglich wohl die Fürsorge für diejenigen redlichen
und fleißigen Bürger und Einwohner unsrer Stadt
welche durch die bisherigen Kriege das Ihrige zuge

xvii Jahrg 21 setzt
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setzt solches gern und willig zur Rettung des Vater
landes aufgeopfert haben von den öffentlichen Insti
tuten aus Ehr und Zartgefühl keine Unterstützung
fordern können und mögen und mit ihrem sauren
Scdweiße und Nachtwachen sich und ihre Familie
dürftig aber anständig zu ernähren beeisern

Für diese Edlen und Biedern muß für den Fall

wenn sie selbst oder eines ihrer Fami
lienglieder erkranken gesorgt werden ihnen
muß in dem gedachten Falle ärztliche Hülfe und Me

dicin in ihren Wohnungen unentgeldlich
geschafft werden damit sie nickt in die traurige Lage
versetzt werden ihr Bette oder ihren letzten Rock
womit sie den Augen ihrer wohlhabenden Mitbürger
ihre schaamhaft verschwiegene Dürftigkeit verbergen
oder Ihr unentbehrliches Handwerkszeug zu verstoßen

Für den unverschämten arbeitsscheuen Straßen
bettler ist für den Fall seines Erkranken gesorgt denn
er wird in ein Hospital aufgenommen aber jene von
mir geschilderten dem Patriotismus meiner Mitbür
ger empfohlnen fleißigen Mitbrüder müssen von dieser
letztgedackten Klasse von Menschen ausgezeichnet und

ehrenvoller behandelt werden denn sie sind wahre
Stützen des Staats ihnen muß nach ihren Verdien
sten geholfen und ihnen zur Belebung ihrer Betrieb
samkeit die feste Hoffnung gegeben werden daß sie
im Fall des Erkrankens von ihren Mitbürgern sorg
sam verpflegt werden sollen und dieserhalb niemals
in die traurige Verlegenheit kommen können ihr letz
tes Habe verstoßen zu müssen

Dieser wichtige Gegenstand hat eine Zeitlang
mehrere patriotisch gesinnte Männer unsrer Stadt l e

schäf
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schäftiget und nach Erwägung der Schwierigkeiten
und der Mittel der Ausführung selbst hat sich nach
vorgangigen Berathungen und Prüfungen der Gründe
für und wider die Sache in der am 2 8sten Februar
d I statt gehabten Conferenz zur Befördei ung des
oben angegebenen hohen Zweckes ein Verein von fol
genden Männern namentlich Kriegsrath Strei
ke CanzlerNiemeyer Iustizrach Droander
Oberbergrath Meschker Justizrath Beiger Pro
fessor Voigtel Professor Kastn er Professor
Maaß Professor Düffer Professor Krucken
berg Canonicus Lafontaine Superintendent

Wagnitz Superintendent Fulda Dompre
diger Rienäcker Domprediger Blanc Dr
Dohlhoff Vr Ehrichr vr Tiemann Dr
Marks Pastor Held Or Köhler vr Ulrich
Dr Willwebcr Dr C berhavdt Jnspector
Kirchner Buchhändler Schwetschke Baumei
ster Friedrich Kaufmann Reu scher Kaufmann
iehmann Kaufmann Dürcking Kaufmann
Holzhausen Kaufmann Leveaux O konorn
Bolze Oekonom Richter Oekonom Röhl
Schmiedemeister Uhlig und mir gebildet dxm nach
her noch unterm 2 2sten März d I der Kaufmann
Freudel der Rathmann Meyer und der Kämme
rer Kurze beygetreten sind

Durch den einstimmigen Willen sämmtlicher
Mitglieder dieses Vereins ist mir die Direktion dessel

ben übertragen worden und es sind zum engeren
Ausschusse der sich monatlich einmal versannnelt
und jährlich dem ganzen Vereine so wie dieser dem

2 Publi
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Publikum Rechenschaft ablegen muß folgende Beam

ten ebenfalls einstimmig bestellt worden

1 der Dr Eberhard zum Vice Director
2 der Professor Kruckenberg zum Arzt
z der Dr Willweber zum Rendanten
4 der Buchhändler Schwetschke und
5 der Kaufmann Lehmann zu Curatoren der

Kasse

k der Baumeister Friedrich
7 der Kaufmann Freudel
8 der Kaufmann Holzhausen
y der Rathmann Meyer und
10 der Kammerer Kurze zu Assessoren

Die Einrichtung zur Erlangung der freyen ärzts
lichen Pflege und unentgeldlichen Medicin ist folgen
dergestalt festgesetzt worden

Folgenden Mitgliedern des engeren Ausschusses

ist die Pflicht der Prüfung der Würdigkeit der zu un
terstützenden Hülfsbedürftigen übertragen

1 dem Kaufmann Holzhausen im Ulrichsviertel
und vor dem Galgthore

2 dem Baumeister Friedrich im Marienviertel
z dem Kaufmann Freudel im Moritzviertel
4 dem Buchhändler Schwetschke und dem

Kaufmann Leh mann im Nikolaiviertel auf
dem Strohhofe und in der Vorstadt vorm
Steinthore

5 dem Rathmann Meyer in Glaucha und
6 dem Kämmerer Kurze auf dem Neumarkte

und Petersberge
A
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An diese haben sich also die welche von unserm
Verein freye Krankenpflege verlangen zu wenden
und wenn sie derselben für würdig erachtet werden
so bekommen sie einen Receptionsschein den sie dem

Professor Kruckenberg übergeben müssen und
worauf derselbe sofort ärztliche Hülfe leisten wird

Der Professor Kruckenberg welcher die
Behandlung der Kranken zum Besten seiner leidenden
Mitbrüder ebenfalls ohne Gehalt dafür zu verlangen
besorgt hat zu diesen Anmeldungen die Nachmittags
stunden von 2 bis 4 Uhr bestimmt jedoch versteht
es sich von selbst daß von dieser Regel alle dringende

Fälle eine Ausnahme leiden so wie auch in dem
Falle wo schleunige Hülfe Noth thut sich der Kranke
sofort unmittelbar an denselben wenden und seine
Würdigkeit zur Unterstützung demnächst nachweisen
kann

Sollte sich eine Familie schon einem andern Arzte
anvertrauet haben und von diesem die ärztliche Be
handlung lieber sehen so kann sie solches ihrem
Wunsche gemäß thun und dann doch von unserm
Verein die freye Medicin auf den Grund des erlang
ten Receptionsscheins durch eine Anweisung des Pro
fessors Kruckenberg erhalten

Der Chirurgus Käthe auf dem Neumarkte ist
von dem Vereine als Wundarzt angestellt an wel
chem sich die qualificirenden Kranken eben so wie bey
dem Arzte des Vereins zu wenden haben

Da die Erreichung des Zwecks dieses Verein
Unterstützung erfordert und derselbe gewiß jeden der

z es
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es mit dem ohne Vorsatz und Verschulden leidenden
Mitmenschen gut meint auf das höchste interessirt
so wird der Verein eine Subseription zur freywilli
gen Unterstützung des gedachten Zwecks des nächsten

ausschreiben und die gezeichneten Beyträge durch den
angestellten Collecteur Friseur Hasler einsam

meln lassen

Der Verein bezweckt keinesweges dabey daß
darunter die Beytrage für die hiesige Allmosenkasse
gekürzt werden sollen er erwartet aber dessen unge
achtet auch von der Klasse von Mitbürgern zu deren
Besten er vorzüglich gestiftet worden ist eine Bey
steuer und wird die Kleinste mit dem größten Danke
annehmen sie gewissenhaft verwenden und wie ob
gedacht solche jährlich dem Publikum in dem Wochen

blatte berechnen

Auch von Seiten des Staats ist die Gründung
dieses Vereins mit Beyfall aufgenommen und ihm
eine Unterstützung vorlaufig zugesagt worden

Die größten Anstalten sind ja aus dem Kleinen
emporgestiegen und es ist bey dem biedern Sinne
unsrer Mitbürger mit Sicherheit darauf zu rechnen
daß auch dieser Verein glückliche Fortschritte machen

werde Halle den y May 2816

vr C Z Scheuffelhuth
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2,

Auszug
aus einer Allerhöchsten Kabinetsordre vom 1 May

die Auszeichnung zu erhöhen welche ick den
Landwehren durch Errichtung der Garde und Grena
dier Bataillons aus selbigen nach den beyden been
digten Kriegen zu gewähren beabsichtigte habe ich
auch beschlossen diese Bataillons an Prinzen memeS
Hauses zu verleihen wie es mit einigen der Garde
Landwehr Bataillons schon geschahen ist und habe
demnach den Primen Friedrich zum ersten Com
mandeur des Magdeburgischen den Prinzen August
zum ersten Commandeur des Halleschen den Prinzen
Heinrich zum ersten Commandeur des Westphali
schen und den Prinzen Wilhelm meinen Bruder
zum ersten Commandeur des Rheinischen Grenadier
Landwehr Bataillons ernannt

Berlin den t MaH 1816
gez Friedrich Wilhelm

Die Verleihung eines Prinzen des Königlichen
Hauses zum Chef dieser auserwäylten Truppengattung
ist ein Beweis welche wohlwollende gnädige Gesin
nungen Se Maj der König auch gegen die diesstiti
gen Provinzen zu hegen geruhen und muß sowohl
jeder Einwohner auf diese Auszeichnun stolz s yn als
auch einen jeden der zu diesen Auserwahlten berufen
wird zu einer freudigen Erfüllung seiner Dienst
pflichten anspornen

4 Z
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Z

Bekanntmachung
wegen Abstellung der Mißbräuche welche in den
willkührlichen Abänderungen der Kriegs Denk

münzen Orden und Ehrenzeichen stattfinden

Vom i May 1816
eine Majestät der König haben mittelst höchster

Kabinetsordre vom mosten v M auf den Bericht
der General Ordenscommission über die Mißbräuche
welche durch Nachahmung und Abänderung derKriegs

Denkmünzen stattfinden zu beschließen geruhet
daß nicht nur die Naä biidung der Denkmünzen

soudern auch das Verfertigen von Zierrathen
Veränderungen oder sinnbildlichen Darstellungen

der Allerhöchsten Orts verliehenen Orden und
Ehrenzeichen künftig allgemein unterbleiben,jund

daß der Handel mit Gegenständen dieser Art so
wenig weiter stattfinden als gestattet seyn soll
die Orden und Ehrenzeichen anders als in den
vorgeschriebenen Formen zu tragen

Indem ich diese Allerhöchste Willensmeinung hiermit
zur Kenntniß des Publikums bringe bin ich über
zeugt daß ein jeder ohne daß es eines besondern
Strafgesetzes bedürfe sich bestreben wird den Be
fehlen Seiner Majestät pünktlich Folge zu leisten

Berlin den i May 1816
Der Staats Kanzler

C Fürst von Hardenberg

4
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4

Milde Wohlthaten
für die Armen der Stadt

1 der vergnügten Hochzeitfcyer des gewesenen
Unterosficiers Hof mann am l y May 18 Gr

2 Von einer andern des Bürgers I durch
Herrn L i Zhlr

z Von einer ähnlichen Gelegenheit des Herrn
L in Glaucha durch Herrn O 16 Gr

5

Gebohrne Getrauete Gestorbene in Halle c
April M a y 1 8 i 6

a Gebohrne
Marienparochie Den 10 April dem Bäckerge

sellen Engclharv eine T Johanne Marie Rosine
Nr 114 Den 20 dem Zimmergesellen Arnold

eine T Rosine Johanne Friederike Nr 114,
Den 2i dem Schneidermeister Hebler ein S Frie
drich Hermann Adolph Nr 205, Den 28
dem Handarbeiter Sprengel ein S Gottlieb Frie
drich August Nr 8Z7 Den 5 May dem
Bäckermeister Rorrriy eine T Johanne Henrime
Nr iZ4y Den iz dem Buchbindermeister

Xvagner ein S Gustav Hermann Nr 177
Ulrichsparochie Den y May dem Canzeliist Graf

eine T Friederike Louise Nr 267 Den 10
ein unehel S Nr Z78

Moritzparochie Den 12 May dem Böttchermei
ster Branvt Zwillingstöchter Erneste Auguste und
Louise Friederike Nr 68y Den 14 ein
unehel S Entbindungs Institut Den 16

5 dem
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dem Oekonom Richter in Sohn Carl Theodor

Nr 4Y8Neumarkt Den 21 März dem Zimmergesellen
Jhme eineT Dorotkee Christiane N 2ZZ I,
Den 28 April oem Maurergesellen Ronig eine T

Henriette Marie Nr my
Glaucha Den 28 April ei unehel S Nr 18Z4

Den 18 May dem Strumpfwirkergesellen Anger

mann ein S todtgeb Nr 201z

d Getraue te
Marienparockie Den y May der Einwohner

Hoffmann mit M D Zxronert
Ulrichsparochie Den ly May der Schneidermei

ster Hemrich mit R S Sonntag
Moritzparochie Den l y May der Schuhmacher

Lmvermann mit I M Dsst
Domkirche Den 19 May der Nagelschmidtgeselle

Schroter mit D R Lischer
Neum ,rkt Den iy May der Schmiedemeister

Scnff mit M D Becher
Glaucha Den 1 y May der herrschaftliche Bediente

in Neideburg Porsche mit M R Müller

e Gestorbene
Marien parochie Den iz May ein unehel S

alt 1 M z W Krämpfe Den 14 der Sprach
meister Seclmann alt 72 Jahr Altersschwäche
Den 15 des Calcant Barrsch S Carl Heinrich
Christian Julius alt iJ 6M 2W zT Krämpfe
Den 16 der Polizey Sergeant L mgel all 44 I
1 M 2 T Nervenfieber Den 7 des Bäcker
meisters Rottriy T Johanne Henriette alt 1 W
5 T Steckfluß Den 19 des Kaufmanns Lelv
mann Wittwe alt 7z I 1 W 6 T Lungenentzün

dungUlrichsparochie Den l6 May des Tagelöhner
Lohnig Sohn Christian Friedrich Jmmanuel alt

10 M
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10 M z T Nervenfieber Den 19 des GenS
d armen Abüg S Johann Friedrich Wilhelm alt
6 M Steckfiuß

Moritzvarochie Den 17 May des Korbmachcr
meisters Pfennigsvorf T AurelieEmilie alt s W
5 T Schwäche

Neumartt Den 1 z May des Bürgers Crenxmann
Ehefrau alt 6z I 1 M 1 W Brustkrankheit
Des Kaufmanns Ä oth T Emma Ottilie alt 1 I
z W Krämpfe

Glaucha Den i z May des StrumpfwirkermeisterS
Ruvolph nachgel S Gottfried Martin alt 17 I
7 M z W Brustkrankheit Den ist des Be
dienten auf dem Waisenhause Iämcke Ehefrau alt
74 I 8 M Emkräftiing Des Ziegeldecker
gesellen Angermann S todtgsb Den iy des
Zischergesellen Nicolai T Marie Rosine alt 8M
Keichhusten

Bekanntmachungen
Da der am i8ten dieses Monats abgehaltene Ter

min zur Verpachtung der der Stadt Glaucha zustehen
den Grummetnutzung einer zum Amte Giebichenstein ge
hörenden 22 Acker haltenden Wiese die Glauchasche
Gemeinde genannt in dem Meistgebot von 58 Thlr
kein genügendes Resultat gegeben hat und mit Grunde
in höheres Gebot erwartet wird so wird hiermit auf

Dienstag dsn 28sten d M ein neuer Licitationstermin
unter den täglich bis dahin einzusehenden Bedingungen
angesetzt und können sich Pachrlustige an gedacktem
Tage in dem Sesuonszimmer des Magistrats zu Glaucha
um 11 Uhr einfinden

Glaucha den 21 May 1816
Der Areisamrmann uns Vurgemeifker

Dr I F T Düffer
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Wen in dem Licirat oniökelmine am 2zsten April

d Z auf das von kommende Zohannis an in neue Zeit
pacht zu gebende erste Gewölbe unterm Schöppenhaufe
httselbst kein zulängliches Gebot geschehen so wird in
höherm Befehl ein andenvmer VictungSiermin hiezu

auf den 27sien dieses Monats May
Morgens 11 Uhr vor dem Magistrat zu Rathhause
öffentlich durch dieses anc efttzt

Halle den 7 May 1816
Der Magistrat Grreiber

Am KM May starb unsere geliebte Mutter und
Großmutter Frau Anne Eleonore Lelvmann ge
dohrne Seisem nn in einem Aiter von 7z Jahren
6 Monat und iz Tagen an einer Lungenentzündung
Wer die Verstorbene gekannt hat wird ihr das Beste
nackcühmen müssen Besonders zeichnete sie sich durch
die Tugenden der Wc wthä ig eit und Aufopferung für
ihre Ki idec und Kwdeskinver aus O ruhe sanft du
gute Mutter und G oßmutier ruhe aus von deine
vielen Leiden die dich der Aliregierer tragen hieß

Auguste Fel mann
im Namen meiner abwesenden Sckwester verehelichte

v Reixcnsiem Enkel und Enkelinnen
Heute Müßren wir unsere kleine Emma im drey

zehnten Monate ihres Lebens an Krämpfen sterben
sehen wir widmen diese schmerzliche Anzeige unsern
Lcrwandren und Freunden und bitten um stille Theil

ahme Halle den 19 May 1816
Frievrick Wilhelm Loth
Fricverike L otb geb Altenburg

Einem geehrten Publikum zeige ich hiermit erge
benst an daß ich mich als Horndrechsler allhier erablirt
habe Ich werde mich sowohl m Rücksicht guter Arbeit
als auch billiger Preise zu empfehlen suchen und bitte
um gütigen Zuspruch Meine Wohnung ist in derGalgt

siraße Nr z z Larl Mälchior
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August Frischeisen
aus Leipzig

empfiehlt sich bevorstehenden diesigen Pfingstmarkt eben
falls wieder mir einem sehr geschmackvoll sorlirten Lager
von Herren unv Damenputz italiänischen Strohhüten
Strohfedern und auch französischen Blumen Pomade
Parfümerien Seife und andern darin einschlagenden
Artikeln Mit der Bitte um recht zahlreich Zuspn ch
verbinder er die Versicherung vorzüglich reeller und vil
liger Bedienung

Sein Logis ist auf der Rannischen Straße beym
Bücherantiquar Gchrvie Nr 340

Es sucht Jemand eine Reisegesellschaft nach Berlin
Nähere Nachricht in der Buchhandlung des Waisenhauses

Feine italiänische Sirohhüte für rn cdsene und
für Kinder so wie auch Scrohftdern und Blumen
habe ich wieder zu billigen Preisen erhalten

L Gchmalbach
wohnhaft auf der Galqstraßebevm Uhrmach er Ncilson

Es sollen künftigen Dienstag den 28 May in mei
ner Behausung in der Brauhausgasse Nr zzy vier
Stück gute brauchbare Zugpferde öffentlich an den Meist
bietenden verkauft werden

Fuhrmann L owe
Gute Langenbogener Brau koklensteine dasHun

dert zu 12 Gr werden im Ochßeschen Gehöfte vor
dem Klausthore verkauft

Ich bin Willens meine Stube zum Pfingstjahr
markt zu vermiethen Frau R neuseln

wohnhaft bey Meister Engel nahe am Waisenhause
Meine Bude an der Stadtmauer nahe am Waisen

Hause ist zum Pfingstjahrmarkt zu vermiethen

Frau Stürmer
Es wird ein guter Kochofen zu kaufen gesucht

von wem erfährt man in der Buchdrucker des Wai
senhauses
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Handels Anzeige

Unterschriebene zeigen ihre Zurückkunft von

der jetzigen Leipziger Jubilare Messe an und
empfehlen sich nnt ihrem völlig assortirten Waa
renlager von allen Ledergattungcn versprechen
billige Preise und prompte Bedienung besonders
sind wir im Stande bey Wild und Mastricher
Leder sehr billige Preise zu machen

Halle den 6 May 1816
David Hirsch und Comp

Große Steinstraße Nr iui
Folgende gekündigte Kapitalien sollen gegen hin

länglich nachzuweisende Sicherheit anderweil ausgelie

hen werden
1 Von der Hallischen Predigerwittwenkasse zu Io

hannis d I 600 und zu Michaelis yoo Thlr
2 Pupillengelder 500 Thlr in Golde 550 Thlr

Conventionsgeld und 750 Thlr Preuß Cour Letz
tere Kapitalien können im Ganzen oder Theilweise
dargeliehen werden und sind sogleich von mir nach

zuweisen O Hohler
Ich habe noch 2 Zimn er zu vermiethen Auch

sind mehrere Sorten neumodische Farben angekommen
so wie auch eine schöne Art sauern Schnupftobak inglei
chen Nauchlsbat von z 4 5 bis 12 Gr das Pfund

May
Meine unter der Nummer 1787 allhier etabli rte

Badeanstalt wird von kommenden Montag als en
27sten d M an wieder unter den schon seit mehreren
Iahren bekannten Bedingungen eröffnet wobey ich nur
noch bemerke daß in meiner Behausung für diesen Som
mer auch einige Zimmer an Badegäste überlassen werden

können Glaucha an Halle den 21 May 1816

I G Meier
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Zum Verkauf des Obstes in den Gärren des Wai

senhauses ist der zzste May anberaumt worden Lieb
haber welche sick umsehen wollen können sich einige
Taqe zuvor bey den Gärtnern Krause und Trothe
melden Der Verkauf selbst durch Meistgebol geschieht
nach Bekanntma ung der Bedingungen an abgedachten
zisten Man Nachmittags um 2 Uhr in der Plantage

Waisenhaus den 18 May ijjiü
Rirchner

Öekonomie Znspector des Waisenhauses

Das auf dem Bechershofe lud belegen
Haus steht aus freyer Hand zu verkaufen oder im Gan
zen zu vermiethen und kann sogleich bezogen werden
Ferner sind auch daselbst eine Quantität Ziegel und
Steine zu verkaufen Das Nähere hierüber erfährt
man vor dem Untersteinthore Nr 1496 bey

I A D ann eil
Das hinter der Mauer in Glaucha luk 17Z2

belegene Haus welches 5 Stuben 5 Kammern und
2 Kücken enthält ist aus freyer Hand zu verkaufen
Liebhaber können sich bey dem Eigenthümer melden

Ein Haus auf dem Graseivege Nr 842 worin
4 Stuben Kammern Küche Boden Keller nebst
Hof und Brunnen dabey befindlich steht aus freyer
Hand zu verkäsen Liebhaber können das Nähere er
fakren bn dem Schuhmachermeister Beyer hinter dem
Rathhause

In dem nahe am Waisenhause gelegenen Hause
lud K 1729 sind drey Stuben mir Kammern und
Kücken nebst Mitgebrauch des Gartens für Studen
ten oder Familien zu vermiekhen und können sogleich
bezogen werden

Schuhmachermeister Peter

Nach Hirschberg in Schlesien werde ich bis den
zo Junius alle Arie von Bleichsachen annehmen

Halle den 12 May 1816
Carl Heinrich Daniels
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Bey meiner heutige Abreise durch Deutschland in

die Schweiz empfehle ich mich meinen Gönnern und
Freunden und den werthen Eltern meiner Schüler und
Schülerinnen insbesondere z geneigtem Andeuten mit
dem herzlichen Wunsche dass Sie alle wohl leben mögen
Ich hoffe nach 4 bis 5 Monaten in den freundlichen
Kreis meiner lieben Schuljugend wieder zurückzukehren

Halle den 20 May 18 6
rvilhelm Bernhardt

Bey der auf Veranlassung des Hohen Departements
des öffentlichen Unterrichts unternommenen Reise des Hrn
Inspektor Bernhardt sind dem ältesten verdienten,Lehr c
unsrer Bürger und Töchterschule Herrn Hecht die Ge
schäfte desselben interimistisch übertragen worden

Direcronum ver Frankischen Stiftungen

Sonnabend den 25 May
Concertim Saale des Rathsiellers

Sechste Concert des Abonnements

Erster Theil
Ouvertüre zur Oper Leonore von Ludwig van Beethoven
Arie von Mozart gesungen von Demoiselle Starck
Variationen für die Flöte von Ammon geblasen von

Herrn Vietor
Zweyter Theil

Duett von Paer gesungen von Demoiselle Starck und
inem Dilettanten

Schlacht und Siegs Symphonie von Ludwig van
Beethoven

Billette zu dem Abonnementspreis von 8 Groschen
Courant sind in der Rengerschsn und Kümmelschen Buch
handlung und in der Geibelschen Kunsthandlung zu be

kommenDer Eintrittspreis am Eingang des ConcertsaaieS
ist 12 Gr Courant Der Saal wird um z Uhr geöff
net und der Anfang ist um 6 Uhr Nane
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